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während Willy seinen strategischen Plan erläuterte: der Vordermann sollte bis
zur halben Höhe in einem Kiss emporklettern, der zweite sogleich nachfolgen,
ihn überholen, in die rechte Kante steigen und dort sichern, während der erste
mit Spreizschritt um die Nase herum zu den Ohren hinaufturnte. Vor lauter
Überraschung über diese Kriegslist vergass das Biest die Gegenwehr und Seilschaft um
Seilschaft zupfte ihm wohlwollend am Gchörapparat herum, um dann aber schleunigst

zu den Pfoten hinunterzuseilen.
Denn schon pirschte sich Willy an die Pyramide heran, die einem zuerst eine
Seillänge gutgriffiger Wand und als Nachspeise eine luftige Wendeltreppe darbot,
deren Spezialität darin bestand, den Besucher samt Rucksack ins Leere
hinauszudrücken. A propos Rucksack! Wahrscheinlich aus Wut über die Erfolglosigkeit
ihrer Heimtücke schüttelte der Zacken während der Rast der Sieger ein solches
Ding ins Blaue hinaus, und dessen Besitzer sandte ihm einen höchst unanständigen
Wortschwall nach. Doch nichts geht über eine durchdachte Organisation. Da sich
ein Teilnehmer gerade auf der Suche nach einem abseitigen Orte guter Verrichtung
befand, stellte er fest, dass der Sack mitten in der Wand am weit und breit
einzigen Baume eines Grasbandes hängen blieb und somit am Abend am Schalter
abgeholt werden konnte.
Nach diesem aufregenden Zwischenspiel stiegen wir in die Scharte vor dem ersten
Marchzahn hinunter. Ein Karabiner, den unser Leiter vorsorglicherweise bei einer
etwas heiklen Traversierung kurz vor dem Gipfel in einen schon vorhandenen
Haken einklinkte, gab uns das an dieser Stelle nötige Sicherheitsgefühl, und so
wurde auch diese Besteigung zu einem unbeschwerten Kräftemessen im rauhen
Kalke. Eine wieder ganz andere Delikatesse wies das scharfe Verbindungsgrätchen
zwischen dem zweiten und dritten Marchzahne auf. Wie auf dem Dache der Welt
hangelte und grätschte und bäuchelte man sich je nach Veranlagung zu den bereits
auf sicherem Stande befindlichen Kameraden hinüber, die selbstverständlich
bei den ergötzlichsten Körperstellungen nicht mit Beifall kargten. Auf schlüpfrigen

Grasbändern, aber gut gesichert, umgingen wir den letzten Marchzalm und
erreichten leicht den höchsten Punkt der Kette, die Gastlosenspitze.
Aber Willy fand noch keine Ruhe. Nach kurzer Stärkung verschwand er in der
Nordwand, und nach einiger Zeit tauchte sein Kopf hinter der Glattewandspitze
auf, unheildrohende Worte murmelnd über einen gelben Griff, auf dessen wacklige
Verlockung man ja nicht hereinfallen solle. Vorsichtig stieg einer nach dem andern
an dieser trügerischen Falle vorbei und seilte sich zum Abschluss über die Glatte
Wand ab. Wir atmeten auf, als auch Willy als letzter unten war, denn die für ihn
ungesicherte Seilschlinge um den Gipfelzacken war nicht über jeden Zweifel des
Hinausschlüpfens erhaben.
Noch einmal sättigten wir unsere Augen an den Gipfeln ringsum, die sich in herbstlich

klarer Pracht sonnten, atmeten mit vollen Zügen die Einsamkeit über dem
Abfall der Wände ein, dann stiegen wir vorsichtig durch ein steiles, nicht gerade
angenehmes Couloir nach Norden ab.
Als wir in der Abendkühle Jaun zu wanderten, glommen die Schroffen im
Feuerbrande und unser lieb gewordenes Kätzchen schien uns zum Gruss frohgemut
mit den Ohren zu wackeln. Bei einem wohlverdienten Glase Rebensaft dankten wir
unserem umsichtigen und hilfsbereiten Leiter für einen Tag beglückenden
Bergerlebnisses und schöner Kameradschaft. Kurt Widmeier.
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Endlich wieder einmal ein guter, in Gehalt und Gestaltung vollwertige^

Roman aus den Schweizer Bergen :

VOR SONNENUNTERGANG
VON HUGH MERRICK

Der Wert dieses ergreifenden Romans, der das Berner

Oberland und das Wallis zum Schauplatz hat, liegt in

seiner schlichten, warmherzigen Menschlichkeit. Im Mittelpunkt

der Handlung steht das wechselvolle Leben eines

Bergführers, der sich die Einfachheit seiner Herkunft selbst

immer wieder beschwörend zuruft, wenn seine Liebe und

Begeisterung für die ebenso schöne wie reiche Engländerin

Linda Thorne ihn zu überwältigen droht. Ein dramatisches

Erlebnis in den Bergen, die gemeinsam überstan-

dene Todesgefahr und das bevorstehende Auseinandergehen

bringen die Schranken des Standes und des

Herkommens schliesslich doch zum Wanken.

In die gemütvolle, phrasenlose Handlung hat der

Autor in nicht minder packender Art das Erlebnis der

Berge, ihrer Grösse und Schönheit, einzuflechten

verstanden, so dass sein Buch füglich als einer der schönsten

und echtesten Hochgebirgsromane bezeichnet werden

darf, die seit Jahren erschienen sind.

420 Seiten — Fr. 11.50

In jeder Buchhandlung erhältlich

VERLAG HALLWAG BERN
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